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Reinerbig hornloser Zuchtbulle erlöste 56.400 Euro. 
 
 

Ein reinerbig hornloser Miracle-Zuchtbulle 
setzte sich mit einem gGZW von 144 an die 
Spitze der Versteigerungsreihenfolge. Er 
wechselte mit einem Steigerungspreis von 
56.400 Euro, sowie ein Walbusch-Sohn um 
36.000 Euro zum Besamungsverein 
Neustadt/Aisch. Weitere Spitzenbullen der 
Väter Megastar und Wildwechsel wurden von 
der Stationen RiVerGen und Bayern-Genetik 
ersteigert. 
Mit 20 aufgetriebenen Natursprungnbullen 
konnten die Nachfrage nicht decken und 
restlos verkauft werden. Bei einem 
durchschnittlichen Lebendgewicht von 625 
Kilo konnte ein Durchschnittspreis von 3.638 
Euro erreicht und somit eine Preissteigerung 
zum Vormarkt erzielt werden. 
 

Die 81 vorgsestellten Jungkühe konnten 
ebenfalls alle versteigert werden. Das 
Höchste Gebot erzielte eine Myfavorit-
Tochter mit einem Tagesgemelk von 39 Kilo 
Milch. Im Durchschnitt erreichten die 
leistungsbereiten, Ansbacher Markt-
Jungkühe mit einem Tagesgemelk von 31,9 
Kilo Milch und einen Lebendgewicht von 646 
Kilo einen Steigerungspreis von 2.971 Euro.  
 
 

Der nächste Zuchtviehmarkt ist am 
 Donnerstag, den 11. September. 

Der nächste Kälbermarkt ist bereits am  
6. August. 

 
 

Der Spitzenbulle (V: Miracle) wurde vom Besa-
mungsverein Neustadt/Aisch um 56.400 Euro 
ersteigert. 

Diese Superboy-Tochter mit über 32 Kilo Milch 
erlöste 3.600 Euro. 


